
Wahlprogramm – Die Linke Uedem (Leichte Sprache)

Bildung, Kinder und Jugendliche

 Wir wollen mehr Ganztagsangebote in Kitas und Schulen. Das
heißt, Kinder können länger in der Kita oder Schule bleiben.

 Kitas und Schulen sollen günstiger werden, damit alle sie sich
leisten können.

 In Kitas und Schulen soll es gesundes und günstiges Essen geben.

 Wir wollen mehr Angebote für die Freizeit von Jugendlichen, zum Beispiel mehr 
Möglichkeiten, sich zu treffen. Auch die Öffnungszeiten sollen länger sein.

 Schulen sollen mehr Computer und Internet benutzen. Die Kinder sollen besser auf die
Zukunft vorbereitet sein.

 Wir wollen, dass die Schulen in Uedem gut für die Zukunft aufgestellt werden.

 Junge Menschen sollen mehr mitreden können, wenn wichtige Entscheidungen in 
Uedem getroffen werden.

Umwelt & Klima

 Uedem soll in der Zukunft gut für das Klima sein. Das heißt, wir wollen, dass weniger 
schädliche Stoffe in die Luft kommen.

 Es sollen mehr Mülleimer und Hundekotbeutelspender aufgestellt werden. Damit der 
Müll und Hundekot besser weggeräumt werden.

 Wir wollen mehr Wiesen mit Blumen und Pflanzen für Insekten schaffen. Insekten 
sind wichtig für die Natur.

 Flächen, die ganz mit Beton oder Asphalt bedeckt sind, sollen grüner gemacht werden.
Auch mit Pflanzen, die man essen kann.

 Es soll mehr Ladesäulen für Elektroautos geben. Das sind Stellen, wo man 
Elektroautos aufladen kann.

 Wir wollen mehr Energie aus Sonne und Wind nutzen. Das ist besser für die Umwelt.

 Naturschutzgebiete sollen weiter geschützt werden. Diese Gebiete sind wichtig für 
Tiere und Pflanzen.

Bezahlbares Wohnen

 Mehr Wohnungen sollen gebaut werden, die der Gemeinde gehören oder von 
Menschen in einer Gruppe (Genossenschaft) gebaut werden.



 Wohnungen sollen so gebaut werden, dass auch Menschen im
Rollstuhl oder mit anderen Einschränkungen gut dort wohnen
können. Außerdem sollen immer Parkplätze da sein.

 Wir wollen verhindern, dass Wohnungen sehr teuer werden. Es soll
nicht spekuliert werden, das heißt, niemand soll mit Wohnungen
viel Geld verdienen, ohne dass sie gebraucht werden.

 Die Regeln für den Wohnberechtigungsschein (WBS) sollen an die Inflation angepasst
werden. Das bedeutet, dass mehr Menschen einen WBS bekommen können, um 
günstiger zu wohnen.

Barrierefreie Mobilität

 Wir wollen mehr Radwege bauen, damit alle sicher mit dem Fahrrad fahren können.

 Der öffentliche Nahverkehr (ÖPNV) soll so verbessert werden, dass mehr Menschen 
gut damit fahren können.

 Die Innenstadt, öffentliche Gebäude und Bahnhöfe sollen so gebaut werden, dass auch
Menschen mit Rollstühlen oder anderen Einschränkungen gut dorthin kommen.

 Wir wollen mehr Zebrastreifen in und um die Innenstadt. Zebrastreifen sind die 
Streifen auf der Straße, die für Fußgänger*innen da sind.

 Es sollen mehr sichere Parkplätze für Fahrräder gebaut werden.

 Wir wollen, dass der Verkehr in der Innenstadt langsamer wird. Fußgänger*innen und 
Radfahrende sollen Vorrang haben.

Gesundheit, Inklusion, Integration und Sicherheit

 Die Bezahlkarte für Geflüchtete (Menschen, die aus einem anderen Land gekommen 
sind) soll abgeschafft werden. Das heißt, Geflüchtete sollen keine extra Karte mehr 
brauchen, um Geld zu bekommen.

 Geflüchtetenunterkünfte sollen ausgebaut und besser gepflegt werden. Das sind 
Häuser, in denen Geflüchtete wohnen können.

 Wir wollen mehr Angebote machen, damit sich Geflüchtete besser in Uedem 
integrieren (einleben) können.

 Wir wollen das Ärztehaus ausbauen. Hier können mehr Ärzte arbeiten, damit alle 
Menschen in Uedem gut behandelt werden können.

 Es soll eine barrierefreie öffentliche Toilette gebaut werden. Das bedeutet, auch 
Menschen im Rollstuhl oder mit anderen Einschränkungen können sie benutzen.

 Wir wollen Sportvereine und Veranstaltungen in Uedem unterstützen, damit alle 
Menschen mitmachen können.

 In Schulen sollen Kinder und Jugendliche mehr über gesundes Leben lernen.



 Wir wollen das Frauenhaus in Kleve unterstützen und ein weiteres
Frauenhaus im Kreis Kleve bauen. Frauenhäuser sind Orte, wo
Frauen hingehen können, wenn sie zu Hause nicht sicher sind.

 Wir wollen, dass Ratssitzungen (Treffen der Stadtpolitiker*innen)
online verfügbar sind, damit mehr Menschen teilnehmen können.

 Bevor wichtige Entscheidungen getroffen werden, sollen die Bürger*innen ihre 
Meinung sagen können.

Kultur

 Bibliotheken und ähnliche Einrichtungen sollen erhalten bleiben. Diese Orte sind 
wichtig für das Lernen und für die Kultur.

 Wir wollen, dass Kunst- und Kulturvereine weiter unterstützt werden. Diese Vereine 
bieten viele wichtige Angebote für die Menschen.

 Traditionelle Feste und Freizeitangebote sollen weiter stattfinden.

 Wir wollen die Stolpersteine und den jüdischen Friedhof pflegen. Diese Orte erinnern 
uns an die Geschichte.

 Kunst und Kultur sollen für alle zugänglich sein, auch für Menschen, die weniger Geld
haben, und für Geflüchtete.

 Wir wollen die Innenstadt und den Marktplatz wieder lebendig machen. Sie sollen ein 
Ort für Kultur und Treffen sein.

 Es sollen Orte geschaffen werden, an denen sich junge und alte Menschen treffen 
können.

Wirtschaft

 Bürgerinnen sollen mitbestimmen können, wie das Geld der Gemeinde ausgegeben 
wird. Das nennt man Bürgerinnenhaushalt.

 Kleine Betriebe sollen weniger Steuern zahlen, damit sie besser arbeiten können.

 Wir wollen eine Wirtschaft, die für alle gut ist und die Umwelt schützt. Das heißt, wir 
müssen in die Zukunft investieren und eine gerechte Steuerpolitik haben.


